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wissenswertes
rund um ihren 

treuen vierbeiner

in Wels
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vorwort
Auf den Hund gekommen –  
Richtiger Umgang mit dem 
besten tierischen Freund

Bürgermeister Dr. Andreas Rabl, Yoyo und Vizebürgermeister Gerhard Kroiß

Schon immer waren Hunde treue Begleiter des Menschen. 

Die Stadt Wels hat daher die wichtigsten Informationen 

und Tipps über Hundehaltung in einer Broschüre zusam-

mengestellt. Dabei geht es vor allem um Verantwortung. 

Wer einen Hund besitzt, hat nicht nur dem Tier gegenüber 

Pflichten, sondern auch der Gesellschaft gegenüber.

In der Entwicklung zeigt sich, dass die Anzahl der Hunde 

in der Stadt stetig steigt. Unsere Stadt mit einem hohen 

Grünflächenanteil, zahlreichen Parks und Naherholungsge-

bieten bietet ein ideales Umfeld für ein glückliches Hun-

deleben. Für ein gutes Miteinander braucht es aber auch 

Richtlinien und Regeln. Manche sollten aus Respekt gegen-

über anderen eingehalten werden, andere sind gesetzlich 

vorgeschrieben.

Diese Broschüre bietet Ihnen einen Leitfaden und Weg-

weiser durch alle behördlichen Notwendigkeiten. Sie ist ein 

Ratgeber, um ein gutes Zusammenleben von Mensch und 

Hund in der Stadt zu gewährleisten. Viel Spaß beim Durch-

blättern und vor allem viel Freude mit Ihrem Vierbeiner!

Gerhard Kroiß Dr. Andreas Rabl

Vizebürgermeister Bürgermeister
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5  Am Zwinger (Adlerstraße)
6  Am Zwinger (Altstadt 12)
7  Am Zwinger (Wasserturm)
8  Traunuferstraße (Pollheimerstraße bei FFW Bootshaus)
9  Pollheimerpark

10  Plobergerstraße (Freiung)
11  Maria-Theresia-Straße (Eingang Tierpark)
12  Bauernstraße (Rennbahnstraße)
13  Rosenauer Straße (Freibad)
14  Schlosspark Lichtenegg
15  Lichtenegger Straße (Schloß Lichtenegg)
16  Königsederstraße (Park nördlich Mascadyweg)
17  Tannenstraße (Höhe Nr. 14)
18  Sengerstraße

 (zwischen Trauseneggerdamm und Europastraße)
19  Primelstraße
20  Freizeitanlage Wimpassing (Hundefreilaufzone groß)
21  Freizeitanlage Wimpassing (Hundefreilaufzone klein)
22  Freizeitanlage Wimpassing (Parkplatz)
23  Am Bahndamm
24  Friedenspark
25  Wimpassinger Straße

 (zwischen Schmierndorfer Straße und Billrothstraße)
26  Porzellangasse (Park gegenüber Kindergarten)
27  Dr.-Benak-Straße (Wagner-Jauregg-Straße)
28  Vogelweiderplatz

29  Heimstättenring (Eiselsbergstraße)
30  St.-Franziskus-Straße (Kirche)
31  Fuxstraße (östlich der Franziskus-Kirche)
32  Leo-Fall-Straße (Brücke Schlehaiderbach)
33  Kopernikusstraße (Mauth)
34  Siebenbürgerstraße (Straubingerstraße)
35  Puchbergerstraße (Waldstraße)
36  Flotzingerplatz (Park Kirche Neustadt)
37  Eferdinger Straße (Hundesalon)
38  Grünbachplatz
39  Kamerlweg (Sammelstelle)
40  Herderstraße (Kirche)
41  Dr.-Schauer-Straße (Maximilianstraße)
42  Kalvarienberg
43  Porzellangasse (Unterführung Westbahn)
44  Traunuferweg (BMX-Bahn Pernau)
45  Wertheimstraße
46  Ingeborg-Bachmann-Straße
47  Semmelweisstraße (Westbahn)
48  Dürerstraße
49  Römerstraße (nördlich Porzellangasse)
50  Steiningerweg (vor Gebäude Nr. 18)
51  Baranystraße

Zu beachten ist, dass an öffentlichen Orten im Ortsgebiet Hun-

de an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden müssen. 

Es spricht nichts gegen einen gemeinsamen Ausflug in die 

Stadt Wels. In den meisten Gastronomiebetrieben, wie Cafés 

und Gasthäusern, wird nicht nur auf das menschliche, son-

dern auch auf das Wohl Ihres Hundes geachtet – beispielweise 

mit Wasserschüsseln oder Leckerlis. 

Die Hundestationen in der Stadt Wels werden von den Mit-

arbeitern der Dienststelle Kommunale Dienste aufgestellt, be-

treut und nachgefüllt. Gibt es Anregungen und Vorschläge für 

eine neue Station, melden Sie sich bitte bei den zuständigen 

Mitarbeitern (Kontakt siehe Seite 5 oben). Diese überprüfen 

anschließend die Situation. Falls ein Bedarf besteht, wird eine 

neue Station aufgestellt.

Es gibt insgesamt 51 Hundestationen

in der Stadt Wels. (Stand 2022)
1  Traunuferstraße (Osttangente)
2  Traunuferstraße (östlicher Trodatsteg)
3  Traunuferstraße (westlicher Trodatsteg)
4  Gaspark (Würstelstand)

Kontakt:Kontakt:
Kommunale DiensteKommunale Dienste

Schiessstättenstrasse 50, 4600 WelsSchiessstättenstrasse 50, 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 9200Tel. +43 7242 235 9200

Sie und Ihr vierbeiniger
Begleiter sind in der 
Innenstadt von Wels 
herzlich willkommen! 

STADT WELS 
UND HUND

Die Stadt Wels 
bietet neben 
asphaltierten 
Wegen ...

... schöne 
Naturflächen 

zum
Genießen.
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Ihr treuer Begleiter ist natürlich mit dabei. Tipps bei Sommer, 

Sonne und Hitze von Tierheimleiterin Mag. Barbara Ogris: 

Viele Wege laden in Wels zu einem Kurzurlaub – mit Hund 

– ein. Insbesondere an heißen Tagen bieten sich die zahl-

reichen Routen entlang der Traun oder des Mühlbaches für 

einen kühlenden Spaziergang an. Dabei gilt es, den Vier-

beiner an der langen Leine zu nehmen und beim Baden im 

erfrischenden Nass auf die Strömung zu achten. Traun sowie 

Mühlbach können eine enorme Strömung entwickeln und 

insbesondere für kleine Hunde zur lebensbedrohlichen Ge-

fahr werden. Ansonsten gilt es, an heißen Tagen dafür zu 

sorgen, dass Ihr treuer Gefährte stets genügend Schatten 

und Trinkwasser zur Verfügung hat.

Von Ausflügen mit dem Fahrrad, bei denen der Hund mit-

läuft, raten wir bei hitziger Witterung ab. Die Gefahr eines 

Hitzeschlags ist für Ihren Hund schlichtweg zu groß. Aufge-

heizte Asphaltflächen können eine enorme Hitze entwickeln 

und neben der Belastung des Herz-Kreislaufsystems auch zu 

Brandblasen auf den Pfoten Ihres Lieblings führen. Daher 

empfiehlt es sich, grüne Gegenden mit Wasser zur Abküh-

lung als Destination anzusteuern.             ■

Was gibt es Schöneres, als bei 
schönem Wetter die Sonnen-
strahlen und die frische Luft bei 
einem Ausflug zu genießen?

NATUR, SONNE 
UND HUND

Bei Hitze auf 
Schatten und 
genügend 
Trinkwasser 
achten. Neben unzähligen Parks und 

Grünzonen bietet Wels Ihnen 
und Ihrem vierbeinigen Begleiter 
auch zwei Hundefreilaufzonen. 

FREILAUFZONEN

Dort haben Sie die Möglichkeit, Ihren Hund in einem einge-

zäunten Bereich von Maulkorb und Leine zu befreien. Spielen 

mit Artgenossen, Rückruftraining oder sonstige Aktivitäten 

sind somit problemlos möglich.

Neue Hundefreilaufzone

Neben der Hundefreilaufzone in der Freizeitanlage Wim-

passing wird auch im Osten der Stadt eine derartige Anlage 

eröffnet werden.

Im Bereich Negrellistraße/Zeppelinstraße im Stadtteil 

Pernau werden die Vierbeiner eine Fläche von rund 1.800 

Quadratmetern zur Verfügung haben. Auch Sitzgelegenhei-

ten sowie umfangreiche Bepflanzungen mit Wildgehölzern 

und Bäumen sind geplant.

Die Eröffnung ist für Anfang 2023 geplant. Eine weitere 

Hundefreilaufzone soll im Westen entstehen.
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TIPP:
Kann man selbst gerade nicht die Zeit aufbringen, 
um mit seinem Liebling eine Runde zu drehen, fin-
det man auf Facebook eine Gruppe von freiwilligen 
Gassi-Gehern in Wels.
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Hundefreilaufzone Freizeitanlage Wimpassing

Fläche: Rund 4.100 Quadratmeter in zwei Zonen 

(2.800 beziehungsweise 1.300 Quadratmeter)

Tägliche Öffnungszeiten: 06:00 bis 22:00 Uhr

Ausstattung: Tisch-Bank-Gruppe, Abfallbehälter,  

Hundesackerl-Station, Beschilderung, Bäume    ■

Das Angebot zum 
ausgelassenen 
Toben und Spielen.

Hundefreilaufzone 
Wimpassing
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ÖFFIS UND HUND
von sind jene, die in einer verschlossenen Transportbox be-

fördert werden. Kleine Hunde dürfen auf dem Schoß, jedoch 

nicht auf einem eigenen Sitzplatz, mitgenommen werden.

Kosten:

Pro Fahrschein – ganz gleich welcher Art – darf ein Hund/ein Tier 

gratis mitfahren. Jeder weitere Vierbeiner kostet € 1,20. (Stand: 

01.03.2022) Ein Assistenzhund wird generell gratis mitbefördert. ■

Was ist beim Transport mit  
Hunden zu beachten und  
welche Kosten fallen an?

Weitere Informationen 
dazu erhalten Sie unter: 

www.welslinen.at/ 
service/ratgeber

Mit den Wels Linien kommen Sie gemütlich von A nach B – 

natürlich auch mit Ihrem Hund. 

Beachtenswertes:

Um Rücksicht auf die anderen Fahrgäste zu nehmen, müssen 

alle Hunde, ob groß oder klein, einen biss-sicheren Maulkorb 

tragen und an der Leine geführt werden. Ausgenommen da-

Gesundheit, richtige Erziehung und Wohlbefinden sind das 

A und O artgerechter Hundehaltung. Und daraus ergeben 

sich lukrative Geschäftszweige. Wer also gerne mit Hunden 

arbeitet, kann dieses Hobby mit Aus- und Weiterbildungen 

zum Beruf machen. 

Die Berufsfelder, in denen man mit oder für Hunde arbei-

tet, sind vielfältig. Folgende Berufsgruppen könnten Inspira-

tion für Hundefreunde sein, die sich künftig der Arbeit mit 

ihren Lieblingsvierbeinern widmen möchten:

 Dogwalker 

 Hundetrainer

 Assistenzhundetrainer

 Hundesitter

 Hundefriseur

 Tierarzt

 Tiermedizinisches Fachpersonal

 Tierheilpraktiker

 Hundephysiotherapeut

 Hundefachwirt

 Förster

 Schäfer

 Hundepsychologe

 Sozialarbeiter mit Hund

 Hundestaffel (Polizei, Militär)

 Hundemasseur oder -bewegungstrainer

 Tierpfleger

Die Liste lässt sich noch fortsetzen, vor allem mit Berufen, 

in denen man nur peripher mit Hunden arbeitet. So unter-

schiedlich die Tätigkeiten auch sind, so unterschiedlich sind 

auch die Ausbildung beziehungsweise der berufliche Werde-

gang, die dafür vorgesehen sind. Nähere Infos zu aktuellen 

Kursen und Studiengängen bieten Universitäten, Bildungsin-

stitute oder private Ausbilder.             ■

Hunde sind Ihre große Leiden-
schaft? Haben Sie schon einmal 
daran gedacht, mit Hunden  
zu arbeiten? 

BERUFUNG ZUM 
BERUF MACHEN

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



HUND UND HALTUNG –  
GESETZLICHE RICHTLINIEN
Zum Wohle der Gesellschaft –  
Menschen und Tiere

Informationen zur
Tierhaltung unter:

www.land-oberösterreich.gv.at 
oder www.ris.bka.gv.at
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Ein verantwortungsvoller Umgang mit Tieren sollte eine 
Selbstverständlichkeit sein. Gesetzlich festgelegte Richtlini-
en gibt es dazu dennoch. Bei den nachfolgenden Inhalten 
handelt es sich um Auszüge aus dem Oö. Hundehaltegesetz 
und Tierschutzgesetz. Es wird auf die Strafbestimmungen bei 
Nichteinhaltung der Vorschriften hingewiesen.

   Hunde müssen bei der Hauptwohnsitz-Gemeinde ge-

meldet werden. Bitte vorlegen: Sachkundenachweis, 
Registrierungsbestätigung und Haftpflichtversicherung 
für den Hund.

   Hundebesitzer sind dafür verantwortlich, das Tier so zu 
führen, bewahren und zu beaufsichtigen, dass Men-
schen und Tiere nicht gefährdet und/oder unzumutbar 
belästigt werden.

   Hinterlassene Exkremente vom Hund an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet muss der Besitzer unverzüglich 

beseitigen und entsorgen.

   Im Ortsgebiet an öffentlichen Orten gilt Leinen- und/ 

oder Maulkorbpflicht. Beachten Sie Sonderregelungen 
bei beispielsweise Kindergärten, Schulen etc.

    Die Leine darf maximal eineinhalb Meter lang sein 
und muss auf Körpergröße und -gewicht des Hundes 
angepasst sein.

    Der Maulkorb soll so sitzen, dass der Hund ihn nicht 
über den Kopf abstreifen, jedoch sein Maul darin 
öffnen und frei atmen kann.

    Dem Tier dürfen unter keinen Umständen ungerecht-
fertigte Schmerzen, Leiden, Ängste oder Schäden 
zugefügt werden. Dazu zählen beispielsweise Sta-
chelhalsbänder oder elektrisierende Dressurgeräte, 
organisierte Tierkämpfe etc.

    Hunde dürfen nicht in angebundenem Zustand (z.B. 
durch Ketten) gehalten werden.

   Der Halter hat unter anderem dafür zu sorgen, dass 
das Platzangebot, die Bewegungsfreiheit, das Klima, 
die Betreuung und Ernährung sowie die sozialen Kon-
takte den Bedürfnissen des Tieres angemessen sind.  

     Bei der Fütterung ist darauf zu achten, dass der 
Futterplatz sauber gehalten wird, immer ausreichend 
Wasser zur Verfügung steht und dass die Nahrung in 
der Art, Beschaffenheit, Qualität und Menge dem Tier 
entspricht.

   Im Auto ist auf eine ordnungsgemäße und geeignete 
Transportvorrichtung zu achten, damit der Fahrer nicht 
beeinträchtigt wird und der Hund nicht zu Schaden 
kommen kann. Eine unsachgemäße Beförderung kann 
strafbar und gefährlich sein.

     Zuchtmethoden – natürlich oder künstlich – welche das 
Wohlbefinden der Tiere länger oder dauerhaft beein-
trächtigen, sind verboten.            ■

mer und beim Tier unter anderem Name, Rasse, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Chipnummer und Geburtsland angegeben. Je 
nach Datenbank werden bei Abfrage einer Chipnummer die 
notwendigen Daten zur Halterkontaktierung ausgegeben.     ■

Wer muss dies machen und wann?

Sobald Sie einen Hund haben, ist es gesetzlich vorgeschrie-
ben, eine Kennzeichnung via Chip zu veranlassen. Bei Verlust 
des Tieres kann es so rasch ausfindig gemacht und wieder 
übergeben werden. Die Kennzeichnung ist gesetzlich so vor-
geschrieben, dass Welpen spätestens im Alter von drei Mo-
naten und andere Hunde innerhalb eines Monates zu kenn-
zeichnen sind. In beiden Fällen gilt jedoch, dies vor der ersten 
Weitergabe zu erledigen.

Wie funktioniert es?

Der Chip wird vom Tierarzt eingesetzt. Viele Veterinäre bieten 
im Zuge dessen die Registrierung des Tieres auf den Besitzer 
an. Alternativ kann der Besitzer die Registrierung im Internet 
eigenständig vornehmen. Ist ein Tier in dieser elektronischen 
Datenbank registriert, so kann durch Scan der Chipnummer 
eine schnelle und einfache Rückführbarkeit gewährleistet 
werden.

Was wird gespeichert?

Mit der Registrierung werden personen- und tierbezogene 
Daten erhoben und gespeichert. Bei der Erhebung zum Hal-
ter werden beispielsweise Name, Kontaktdaten, Telefonnum-

Hund weg? Kein Problem!  
Mit Hilfe des Chips inklusive  
Registrierung ist eine rasche  
Vereinigung von Besitzer und 
Tier möglich.

HUND MIT CHIP

Beim Mantrailing lernt der Hund mit Hilfe seiner Nase eine 
versteckte Person zu finden. Es handelt sich dabei um eine sehr 
natürliche Beschäftigungsmöglichkeit, die das Mensch-Hund-
Team stärkt und einfach Spaß macht.

Pfotendetektive   
Mantrailing
for fun in
und um Wels!

Die wichtigsten Fakten:
• Training an verschiedenen Orten in und um Wels in kleinen 
Gruppen • für Hunde jeder Rasse & jeden Alters • Die Trails 
werden individuell für jeden Hund gestaltet • Wertschätzen-
der Umgang mit Mensch & Hund – der Spaß – steht bei uns im 
Vordergrund!
Du brauchst: Brustgeschirr, Schleppleine & Leckerlis

Mehr Infos, Termine und Anmeldung unter
www.pfotendetektive.at und info@pfotendetektive.at

Wir freuen uns auf euch!
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Wie wird die Anmeldung abgewickelt?

In der Stadt Wels erfolgt die Anmeldung im Rathaus in der 

Dienststelle Bürgeranliegen im Bürgercenter (Stadtplatz 1,  

4600 Wels, EG, Zi. 7). Hierbei ist ein Formular auszufüllen, 

welches auch online auf der Website unter „Dokumente und 

Ausweise“ bei den Formularen zu finden ist: www.wels.gv.at/

formulare. Die einmalige Gebühr für die Hundemarke beträgt 

2 Euro.

   In Oberösterreich gehaltene Hunde müssen ab der Anmel-

dung mit einer amtlichen Hundemarke dauerhaft – am 

Halsband oder Brustgurt – gekennzeichnet werden. 

Wie hoch fällt die Hundeabgabe aus?

  Die Hundeabgabe beträgt jährlich (Stand 21.02.2022) 

44 Euro  

  Für Hundehalter, welche das 65. Lebensjahr vollendet haben 

22 Euro

  Für Wachhunde für einen Betrieb 20 Euro

   Für Hunde von Beziehern von Ausgleichszulagen, Leistungen 

aus der Sozialhilfe und Einkommen bis zum Richtsatz der 

Ausgleichszulage 1,45 Euro

Grundlage für die Hundeabgabe ist die Verordnung des Ge-

meinderates vom 15. Dezember 2003 (1. Novelle zur Hunde-

abgabe-Verordnung 2003) basierend auf dem Hundehaltege-

setz 2002.                ■

Haben Sie sich für einen Hund 
entschieden, muss dieser auch 
rechtmäßig angemeldet werden. 

HUNDE UND 
-MARKE

Kontakt:
Bürgeranliegen, Bürgercenter
Stadtplatz 1 | 4600 Wels
Tel. +43 7242 235 8370

Für ein gutes Zusammenleben ist eine geeignete Erziehung 

essenziell. Um die Grundlagen der Hundeerziehung zu erler-

nen, ist der Besuch einer Hundeschule eine tolle Möglichkeit. 

Das Erlernen mit gleichgesinnten „Schulkameraden“ macht 

Ihrem Vierbeiner bestimmt viel Freude.

Früh übt sich

Der Erziehungsbeginn im Welpenalter erzielt die besten Er-

folge. In der Gruppe werden die ersten Kommandos spiele-

risch beigebracht und somit auch die Sozialisierung gefördert. 

Wichtiges, das der Hund erlernen sollte, ist:

  an der Leine ohne Ziehen zu laufen,

  sich hinzusetzen oder hinzulegen auf Befehl und 

   auf dem Platz zu bleiben, bis er gerufen wird. 

Dies sind alles sehr nützliche Dinge, die im Alltag mit Hunden 

benötigt werden.

Passende Ausbildung zum passenden Hund

Sitzen erstmals die Grundlagen, kann darauf aufgebaut und 

weitere Kurse besucht werden. Passend zur Hunderasse gibt 

es verschiedene Angebote wie beispielsweise Agility für quir-

lige, aufgeweckte und bewegungsfreudige Hunde.

Hundeschulen bieten vielfältige 
Angebote wie Welpenkurse, 
Grundkurse, Fortgeschrittenen-
kurse, Agility und noch viele 
weitere an. Adressen zu Hundeschulen und Trainer finden Sie 

im Internet – oder Sie fragen einen Hundebesitzer, 

dessen Vierbeiner einen netten, sympathischen 

und wohlerzogenen Eindruck auf Sie macht, nach 

seinem Rat. Hundefreunde geben gerne bereitwillig 

Auskunft und Tipps!

HUNDE UND -SCHULE

•  Einzel- &  
Gruppentraining

•  Beschäftigungsangebote
•  Welpenförderung
•  Verhaltenstraining

Bedürfnisgerechtes
Training für Hund und 
Mensch zum Aufbau 
einer  vertrauensvollen 
Beziehung

www.meihund.com | meihund.office@gmail.com | +43 660/6085223

Gemeinsames Wir

Das gemeinsame Training hat zum Erfolg, dass das Tier und 

der Mensch noch weiter zusammenwachsen.            ■
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Dadurch ermöglicht sich ein sicheres und konfliktfreies Mit-

einander.

Der Hundeführerschein, welcher auch Sachkundenachweis 

genannt wird, ist für all jene Hundebesitzer verpflichtend, die 

nach dem 1. Juli 2003 einen neuen Hund anmelden, oder 

wenn mit einem früheren Hund noch keine Ausbildung (z.B. 

Begleithundeprüfung etc.) absolviert wurde.

Beim Sachkundenachweis wird zwischen dem allgemeinen 

und dem erweiterten unterschieden.

Die allgemeine Sachkunde ist vom künftigen Hundehalter 

vor Anschaffung des Hundes zu erbringen. Es handelt sich 

dabei um eine theoretische Ausbildung, bei der in mindes-

tens sechs Stunden folgende Inhalte behandelt werden:

  Allgemeine Anforderungen an Haltung und 

Pflege von Hunden

  Wesen

  Verhalten und rassenspezifische Eigenschaften  

von Hunden

  Beratung betreffend Rassewahl

  Anschaffung und Kosten

  Erziehung und Ausbildung

  Gefahrenquellen und -vermeidung im Umgang  

mit Hunden

  Rechtliche Rahmenbedingungen der Hundehaltung

Die erweiterte Sachkunde ist vom Hundehalter und dem Tier 

gemeinsam zu erbringen. In einem theoretischen und prakti-

schen Teil von insgesamt mindestens zehn Stunden werden 

nachfolgende Inhalte durchgemacht:

  Lernverhalten bei Hunden

  Die Sprache des Hundes

  Stress bei Hunden

  Die richtige Beschäftigung mit dem Hund

  Leinenführigkeit 

  Sitz- und Freifolgeausbildungen unter besonderer Berück-

sichtigung der Bewältigung von Stresssituationen             ■

Kommunikation ist das A und O 
– daher muss der Mensch den 
richtigen Umgang mit dem 
Hund lernen und das Tier das 
Verständnis und das Befolgen 
von Kommandos und Befehlen. 

HUNDE UND
Das Abschließen einer Haft-
pflichtversicherung für den 
Hund ist in Oberösterreich  
gesetzlich vorgeschrieben.

HUNDE UND
SICHERHEIT

Dabei ist zu beachten, dass eine Mindestdeckungssumme 
über 725.000 Euro besteht. Rechtlich werden Haustiere auch 
bei vielen Haushalt-Haftpflichtversicherungen gedeckt. 

Hält sich Ihr vierbeiniger Liebling kurz im Nachbarsgarten 
auf, ist nur dieser davon betroffen. Reißt sich Ihr Hund je-
doch einmal von der Leine los, jagt einem Wild nach und 
dieses läuft im schlimmsten Fall vor ein Auto, beginnen die 
wirklichen Probleme, und ohne Versicherung kann dies rich-
tig teuer werden.

Machen Sie sich am besten bei Ihrer Haushaltsversicherung 
schlau. Das Haustier in die Versicherung miteinzubeziehen, ist 

oft mit nicht viel Geld verbunden und kann Sie vor 
bösen Überraschungen 
schützen.                      ■

Seien Sie sicher
versichert im 
Schadensfall.

Ein eingespieltes 
Team.
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WHK
Welser Hundesportklub 

Bauernstraße 45, 4600 Wels
www.whk-rosenau.at

Folgt uns auf Social Media
Facebook.com/whk.welserhundesportklub    Instagram.com/welser_hundesportklub

- Kursbeginn jeweils am letzten 
Samstag im Februar und August 
mit 12 Kurseinheiten

- Einstieg auch bei laufendem Kurs 
jederzeit möglich

- Weitere Infos auf unserer 
Homepage und auf Social Media

- Welpen und Junghunde
- Anfänger und Fortgeschrittene
- Breitensport
- Stöbern
- Gebrauchshunde
- Einzeltraining
- Sachkundenachweis

Tierschutzgerechte Ausbildung
für alle Rassen und Größen

Die Gesundheit und das Wohlbefinden des Hundes können 

durch richtige Pflege, Fütterung, ausreichende Bewegung 

sowie die unerlässlichen routinemäßigen Tierarztbesuche ga-

rantiert werden.

Parasiten-Schutz

Um unerwünschten Bewohnern auf dem Haustier vorzubeu-

gen, gibt es gewisse Dinge zu beachten.

Notwendige Impfungen sind mindestens einmal im Jahr 

beim Tierarzt einzuholen. Ebenfalls ist eine regelmäßige 

Entwurmung des Vierbeiners erforderlich – dies dient auch 

zum Schutz des Hundehalters. Zudem sollte die Vorsorge vor 

Zecken- und Flohbefall nicht vernachlässigt werden. Hierfür 

sinnvoll sind Spot-on-Präparate oder Flohhalsbänder.

Bei jedem der wunderbaren Spaziergänge mit Ihrem Tier 

können unscheinbare Gefahren lauern. Geduldig wird im 

schönen grünen Gras oder im Unterholz gewartet, um sich 

still und unbemerkt eine Labstelle an den Beinen Ihres Vier-

beiners zu suchen.

Die Saison für die Parasiten ist in den warmen Jahreszeiten. 

Das Gefährliche an den Zecken sind verschiedenste Krank-

heitserreger, welche durch das Blutsaugen auf das Tier über-

tragen werden können. Hunde sind dabei anfällig, sich an sol-

chen  Krankheiten zu infizieren.

Borreliose ist die häufigste Krankheit. Meist ohne erhebliche 

Beschwerden für viele Vierbeiner, jedoch kann ein Teil der infi-

zierten Hunde ernsthaft daran erkranken. Daher sollten Hun-

dehalter nicht nur sich selbst, sondern auch ihr Tier geeignet 

schützen.

Informieren Sie sich zu diesem Thema bei Ihrem Tierarzt. 

Ebenfalls sinnvoll ist es, nach einem Spaziergang den Hund 

abzusuchen und Zecken gegebenenfalls zu entfernen.          ■

Geht es dem Hund gut – 
geht es auch dem Besitzer gut. 

HUND UND 
GESUNDHEIT

Bei Gesundheit 
steigt auch das 
Wohlbefinden.

16

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



 Dr. Friedrich Stoiber

  Römerstraße 56
 Tel. +43 7242 53 864 (auch Nutztierpraktiker)

 Dr. Alois Weber

  Vogelweiderstraße 14
 Tel. +43 7242 47 506

 Mag. Petra Weiß

  Mühlstraße 70
 Tel. +43 664 380 94 14

 Dr. Leopold Podstatzky-Lichtenstein

  Wagner-Jauregg-Straße 9
 Tel. +43 676 70 78 316

tierärzte in (der Stadt) Wels
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 Tierklinik Wels  
 Dr. Christian Schwingshandl 

  Lokalbahnplatz 5
 Tel. +43 7242 55 571

 Tierklinik am Grünbachplatz   
 Mag. Gerhard Fasching 

  Grünbachplatz 5 
 Tel. +43 7242 35 16 26

In Wels gibt es zwei Tierkliniken mit 24 Stunden- Bereitschaft

und weiters vier Tierarztpraxen:

tiere
in not

Beim Fund eines verletzten Tieres wenden Sie sich bitte um-

gehend an einen Tierarzt. Nur dieser kann sicherstellen, dass 

dem Tier so rasch wie möglich geholfen und es ordnungsge-

mäß versorgt wird.

Beim Bekanntsein von Misshandlungen sowie Verwahrlosung 

von Tieren verständigen Sie bitte den zuständigen Amtstier-

arzt oder die Dienststelle Verwaltungspolizei hinsichtlich Ver-

letzung des Tierschutzgesetzes. Diese werden die notwendi-

gen Schritte und Maßnahmen einleiten.

Hinsichtlich Fundtiere, die augenscheinlich nicht verletzt, 

aber den Anschein erwecken, entlaufen oder ausgesetzt 

worden zu sein, finden Sie die Kontaktdaten auf Seite 33.

Sollten Sie unmittelbarer Beobachter einer Tierquälerei wer-

den, kontaktieren Sie bitte die zuständige Polizeiinspektion.

Mit Ihrer Meldung leisten Sie den betroffenen Tieren Hilfe! 

Für mehr Tierwohl!                            ■

Was tun bei Tierquälerei, 
schlechter Haltung oder Fund 
eines verletzten Tieres?

Kontakt:
Verwaltungspolizei/Veterinär 
Dr. Nicole Hohensinn | Amtstierarzt
Tel. +43 7242 235 4631
Mag. Petra Weiß | Amtstierarzt
Tel. +43 7242 235 4630
vet@wels.gv.at

Ordnungswache
Täglich erreichbar: Tel. +43 7242 235 4601
Wochentags erreichbar: Tel. +43 7242 235 4604
ow@wels.gv.at

19

Mehr
Tierwohl –  
dank Ihrer  
Meldung!
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Er ist parteipolitisch sowie konfessionell ungebunden und 

eine freiwillige Vereinigung von Personen, denen das Wohl 

der Tiere am Herzen liegt und die einen wichtigen Beitrag 

zum Tierschutz in Wels leisten wollen.

Für den Verein steht die Akquirierung und Verwaltung der 

Spenden zum Wohle der Tiere an oberster Stelle. So konn-

ten mit den eingenommenen Spendengeldern bereits viele 

Projekte realisiert werden, die einen Mehrwert für unsere 

Schützlinge schaffen und ihnen den Aufenthalt im Tierheim 

verkürzen oder angenehmer gestalten.

Nennenswerte Beispiele hierfür sind:

  Trainerstunden für schwer vermittelbare Hunde

  Kostenübernahme von Spezialfutter und z. B. Physiotherapien

  Bau einer Begegnungszone für Hunde und ihre potenziellen 

neuen Familien

  Einrichtung der Katzenstuben mit abwechslungsreicher 

Ausstattung

Der Verein der Freunde des  
Welser Tierheims, dessen Tätig-
keit nicht auf Gewinn gerichtet 
ist, bezweckt die Unterstützung 
der Arche Wels. 

TIER
SCHUTZ
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HUNDE UND AUTO
Bei der Mitnahme von Ihrem 
Liebling im Auto sind ein paar 
Kleinigkeiten zu beachten.

Zunächst sollte der Hund an das Mitfahren im Auto gewöhnt 

sein, vor allem wenn längere Strecken zurückgelegt werden 

wollen. Hitze und Stau sollen vermieden und alle zwei bis 

drei Stunden Pausen eingelegt werden. Auch genügend Ver-

pflegung von Futter und Wasser soll gegeben werden. Damit 

keine Übelkeit während der Fahrt aufkommen kann, sollte 

der Hund vor Reiseantritt nicht gefüttert werden. Laut Ge-

setz ist der Hund im Auto unbedingt mittels Transportbox, 

Sicherungsgurten oder -netzen zu sichern.             ■

  Bau einer Außenanlage für Nager – ganzjährige und artge-

rechte Haltung im Freien

Diese und viele weitere Projekte konnten mit Hilfe von Spen-

dengelder durch den Verein realisiert werden und so zur 

Schaffung eines Tier-Mensch-Begegnungszentrums beitragen.

Wenn auch Ihnen als Tierfreund das Wohl der Tiere am 

Herzen liegt, würde es uns freuen, Sie als unterstützendes 

Mitglied bei uns begrüßen zu dürfen! Sie haben dazu meh-

rere Möglichkeiten:

  Mitglied im Verein werden

  eine Patenschaft übernehmen

  Unterstützung durch Geldspende

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung und Kontaktaufnah-

me! Leisten wir gemeinsam einen Beitrag und unterstützen 

wir das Tierheim Arche Wels zum Wohle unserer felligen und 

gefiederten Freunde!               ■

Kontakt:
Stadtgärtnerei | Tierheim Arche Wels
Tierheimstraße 40, 4600 Wels
Tel +43 7242 235 7658

Verein der Freunde des Welser Tierheims
info@welser-tierheim.at

Spendenkonto:
Jede noch so kleine Spende kommt unseren
Schützlingen zugute!

„Verein der Freunde des Welser Tierheims“
IBAN: AT67 1513 0002 8144 9769
BIC: OBKLAT2L

Ein sicherer 
Transport soll 

für alle Insassen 
gewährleistet 

werden – so 
auch für den 

Hund.



Steht eine Reise an, gilt es zu klären, ob der Hund mitkom-

men oder in der Zwischenzeit betreut wird. 

Soll das Tier in Betreuung gegeben werden, wird empfoh-

len, sich rechtzeitig um die geeignete Obsorge zu kümmern. 

Das Füttern, Gassigehen und Pflegen kann von Verwandten, 

Bekannten oder Nachbarn erledigt werden, oder der Hund 

wird in einer Hundepension umsorgt.

Entscheidet man sich für ersteres, empfiehlt es sich un-

bedingt, gewisse Überlegungen zu treffen und Informatio-

nen einzuholen, um den Urlaub in vollen Zügen genießen 

zu können.

Beachtenswertes bei den Urlauben mit dem Hund:

Mitnahme des gültigen EU-Impfpasses. Vorab Informations-

einholung über notwendige Impfungen und mögliche ge-

sundheitliche Gefahren in anderen Ländern.

Ausflug:

Vorab sollte geklärt sein, ob das Ausflugsziel auch für Hunde 

geeignet ist beziehungsweise ob Vierbeiner dort erlaubt sind.■

HUNDE,  -URLAUB,  -AUSFLUG UND CO
Sommer, Sonne, Sonnenschein 
– und die Fahrt ins Blaue kann 
beginnen.

22

Informieren 
Sie sich vorab
über Beachtens-
wertes zu jedem 
Reiseziel.



DEIN TIERPROBLEM – MEIN FACHGEBIET 

Noch bevor du sehen konntest, was es war, schleckt sich dein 

Hund nur mehr genüsslich über die Lefzen und was bleibt, ist 

der Ärger über deinen Vierbeiner, dass er einfach immer wie 

ein Staubsauger durch die Gegend läuft.

Du kommst von einem langen Arbeitstag abgekämpft nach 

Hause und freust dich über deinen wohlverdienten Feier-

abend, betrittst dein Heim und es kommt dir schon wieder ein 

kratzender, stinkender Geruch entgegen, weil deine Samtpfo-

te schon wieder neben ihre Toilette gepinkelt hat.

Findest du dich in einer dieser Situa-

tionen wieder? Oder hast du ähnliche 

Probleme mit deinem vierbeinigen Be-

gleiter? Dann scheue dich nicht, mich zu 

kontaktieren, wir finden gemeinsam eine 

Lösung für dein Problem!                      ■

24

Du gönnst dir mit deiner Fellnase 
einen schönen Spaziergang, und 
plötzlich bemerkst du wie dein Lieb-
ling hastig etwas in sich hineinsaugt! 

Cornelia Platzer – Tierenergetik & 
Tierverhaltenstraining 
Tel. 0650/840 32 60 | www.cornelia-platzer.at
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Was: Balance der Nährstoffe

Der Hund als Fleischfresser sollte eine ausgewogene Nähr-

stoffzufuhr von tierischen und pflanzlichen Nahrungsmitteln 

zu sich nehmen. Für frisches Wasser sollte stets gesorgt sein.

Wie und wann: Durchführung der Fütterung

Das „Wie“ kann mit den Menschen verglichen werden. So 

ist es auch für Ihr erwachsenes vierbeiniges Familienmitglied 

verträglicher, zwei kleinere Mahlzeiten über den Tag verteilt 

zu genießen, als eine große Portion. Dadurch wird vermieden, 

dass der Hund durch das Überlasten der Verdauungsorgane 

mit einer großen Menge an Futter träge wird. Mit Hilfe von 

mehreren kleineren Mahlzeiten wird eine gleichmäßige Belas-

tung des Verdauungstraktes und somit eine stabile Nährstoff- 

und Energiezufuhr garantiert.

Bei dem „Wann“ ist darauf zu achten, dass die Fütterun-

gen jeweils zu gleichen Uhrzeiten erfolgen. Dadurch wird 

dem Hund beigebracht, dass dieser für sein Futter nicht 

betteln muss. Als Gewohnheitstier ist er dadurch ausgegli-

chener. Aus gesundheitlichen Gründen muss zwischen den 

Mahlzeiten eine Ruhepause von einer Stunde eingehalten 

werden. Der Hintergrund dazu ist, dass der Magen eines 

Hundes auf zwei Bändern hängt und sich deshalb beim Spie-

len oder Toben im gefüllten Zustand drehen kann. Wird eine 

Magendrehung nicht sofort von einem Tierarzt behandelt, 

verläuft diese tödlich.                           ■

Für die richtige Fütterung ist 
einerseits darauf zu achten, was 
und andererseits wie und wann 
es dem Hund gegeben wird.
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HUNDE UND 
FUTTER

Fixe Essenszeiten machen einen Hund  
ausgeglichener und vermeiden das Betteln darum.

Denn mit der richtigen und art gerechten Ernäh-
rung deines Vierbeiners kannst du die Vitalität 
und Gesundheit wesentlich beeinflussen und 
somit eine aktivere und längere Zeit mit deinem 
Liebling verbringen. In der Beratung gehen 
wir gerne auf die besonderen Bedürfnisse und 
Ansprüche deiner Fellnase ein und finden mit dir 
gemeinsam die passende Art der Ernährungsform.

Bei uns findest du alles zum  Thema B.A.R.F! 
Muskelfleisch, Knochen, Innereien, Blättermagen/
Pansen, Fett, Öle und  diverse Zusätze.

Aber auch Nassfutter, kaltgepresstes Trockenfutter, 
naturbelassene Kauartikel und hochwertige 
Leckerlies ohne künstliche Zusatzstoffe ergänzen 
unser Sortiment.

Um euch zum Thema B.A.R.F auch fachgerecht beraten 
zu können, haben wir die Ausbildung zum Zertifizierten 
Ernährungsberater nach Swanie Simon absolviert.

©
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Romana Lehner
Ernährungsberaterin für Hunde & Katzen
Hamerlingstraße 8 | 4600 Wels
T +43 660 63 777 17
office@futterwerkstatt.at

Mo & Di geschlossen
Mi 9.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr
Do 14.00–18.00 Uhr
Fr 9.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr
Sa 9.00–13.00 Uhr www.FUTTERwerkstatt.at

An erster Stelle stehen für uns

Ernährung & 
Gesundheit
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Nachfolgend die „Basics“ auf einen Blick in Kurzfassung:

Fellpflege
Eine regelmäßige Frisur der Hundemähne ist nicht nur aus op-

tischen Gründen notwendig. Zum einen fängt ungepflegtes 

Fell an zu riechen, und zum anderen kann bei verfilztem Fell 

die Haut darunter nicht atmen. Dies kann zu schmerzhaften 

Ekzemen und Hautentzündungen führen.

Zahnvorsorge
Zahnprobleme können auch bei Hunden auftreten. Oftmals 

davon betroffen sind kleinere Rassen, bei welchen die Zähne 

enger aneinandergereiht sind. Deshalb ist eine regelmäßige 

Pflege der Zähne notwendig. Dazu zählen:

  Zahnkontrollen beim Tierarzt und

   das Zähneputzen – auch wenn dies seltsam erscheint. 

Spezielle Zahnbürsten und -pasten für Hunde sind im Han-

del erhältlich.

Krallenschnitt
Als Orientierung für den richtigen Schnitt gilt: Steht der Hund 

aufrecht und die Krallen berühren den Boden, müssen diese 

gekürzt werden. Stadthunde, die regelmäßig auf hartem Bo-

den laufen, genießen den Vorteil, dass meist auf die Krallen-

schere verzichtet werden kann, da sich ihre Krallen von selbst 

abnützen. Zu lange Krallen können den Hund beim Laufen 

behindern oder auch schmerzhaft einwachsen. Wegen der 

starken Durchblutung der Krallen sollten diese von einem 

Tierarzt oder im Hundesalon geschnitten werden. Starke Blu-

tungen können auftreten, selbst wenn nur wenige Millimeter 

zu viel gekürzt werden.

Ohrenreinigung
Die Selbstreinigungskraft von Hundeohren reicht in den meis-

ten Fällen aus, dennoch sollte eine regelmäßige Untersu-

chung auf Verunreinigungen vorgenommen werden. Beson-

ders betroffen von Ohrenproblemen sind Rassen, bei welchen 

die Gehörgänge stark behaart sind, sowie bei Schlapp- oder 

Hängeohren.

Die Reinigung des Ohrtrichters kann mit einem weichen 

oder feuchten Tuch erfolgen. Bei dem Gehörgang selbst kann 

man sich Abhilfe mit speziellen Ohrreinigungstropfen oder 

-lösungen schaffen. Um es für das Tier so gemütlich wie mög-

lich zu machen, sollte die Reinigung mit der Fütterung oder 

mit Streicheleinheiten kombiniert werden.             ■

Damit sich jeder Hund
„pudelwohl“ fühlt, ist eine  
regelmäßige Pflege von Fell, 
Zähnen, Ohren und Krallen  
unverzichtbar.

HUND: FIT 
UND GEPFLEGT
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Scheren

Schneiden

Trimmen

Waschen

Föhnen

Krallenpflege
 

Was ich in 
meinem Salon
anbiete:

Für jedes
Fell eine

individuelle 
Pflege

Mein Name ist Alexandra und ich habe letztes Jahr im  
September meinen Salon in der Tierklinik Wels eröffnet.

Davor war ich als mobile Hundefriseurin unterwegs und freue 
mich, Sie nun in meinem Salon begrüßen zu dürfen.

Nach einer individuellen Beratung kümmere ich mich in einer 
entspannten Atmosphäre um die Fellpflege Ihres Lieblings.

Ich halte mich durch regelmäßige Weiterbildungen auf dem 
neusten Stand, um Ihnen immer das beste Ergebnis zu liefern.

Hundesalon Fellwerk | Alexandra Tsolakis-Demirci | Lokalbahnplatz 5 | 4600 Wels
HundesalonFellwerk@gmx.at | 0680 2492857

www.hundesalon-fellwerk.at
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HUNDE UND 
WOHNUNG
Grundsätzlich ist das Halten von Kleintieren in Miet-

wohnungen erlaubt, jedoch ist darauf zu achten, was 

im Mietvertrag vereinbart ist – so auch die Anzahl an 

Kleintieren in einem Haushalt. Diese Entscheidung 

kann je nach Genossenschaft und Vermieter variieren.

Entscheidend ist, dass niemand gestört ist oder zu 

Schaden kommt. Dies gilt für die Nachbarn, den Halter 

und für das Tier/die Tiere selbst.

Daher bitte darauf achten, dass 

  der Lärmpegel – etwa durch Bellen – gering 

  und das Stiegenhaus und die Grünfläche um das An-

wesen sauber gehalten werden.                            ■

Sind Hunde/Tiere in einer 
Mietwohnung erlaubt?
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Bitte beachten Sie: Beim Besuch 
im Welser Tiergarten müssen 

Hunde ausnahmlos an der 
Leine geführt werden.

Weitere Informationen finden Sie online unter 
wels.at/tierheim sowie wels.at/tiergarten.

Sie wollen Ihre Familie um ein
tierisches Mitglied - einem Hund, 

einer Katze oder anderen 
Kleintieren - erweitern? 

Dann sind Sie bei uns richtig! 

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag, Mittwoch,  

Freitag und Samstag
13:00 bis 17:00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Montag bis Samstag 

08:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 17:00 Uhr

Tierhilfe Gusental
+43 677 62786690

Tierrettung OÖ
+43 664 322 04 04

Feuerwehr Wels
+43 7242 422 300

Polizei
133

Tierheim Arche Wels
Tierheimstraße 40, 4600 Wels

Tel. +43 7242 235 7658
E-Mail: tierheim@wels.gv.at

Tiergarten Wels
Stadtpark 1, 4600 Wels

Tel. +43 7242 235 7651
E-Mail: tiergarten@wels.gv.at

Der Tiergarten Wels ist ein zentrumsnaher 
Stadtpark mit einer abwechslungsreichen Tier-

welt. Die Anlage mit vielen Spielplätzen, langen 
Öffnungszeiten und Gratiseintritt macht jeden 

Besuch zu einem Erlebnis.

ÖFFNUNGSZEITEN
Mitte März bis Mitte Oktober

07:00 bis 19:45 Uhr

Mitte Oktober bis Mitte März
08:00 bis 16:45 Uhr

TIER GEFUNDEN - WAS NUN?
Notfälle? Ein Tier gefunden? Wir stehen
Ihnen mit telefonischem Rat gerne zur Seite! 
 
Bitte beachten Sie: Da das Tierheim Arche 
Wels keine eigene Tierrettung hat,  
können wir zu keinem Einsatz ausrücken.

TIERGARTEN WELSTIERGARTEN WELS
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HUNDE & ABSCHIED

Einige Dinge sind nach dem Ableben des treuen Begleiters 

abzuwickeln. Zunächst sollte die Abmeldung bei der Stadt 

und der Versicherung sowie die Löschung aus der Registrie-

rungsdatenbank erfolgen. Weiters ist zu überlegen, welche 

Art von Bestattung für das Tier gewünscht wird. Hierbei ist 

zu beachten, dass das Begraben von Haustieren in Oberöster-

reich auf eigenem Grund und Boden nicht gestattet ist.

Der Gang über die Regenbogenbrü-
cke stimmt jeden traurig. So auch 
beim Verlust eines Hundes – eines 
geliebten Familienmitgliedes. 

Beisetzungen für Ihren tierischen Liebling können im Rahmen 

einer Feuerbestattung erfolgen.            

Bei der Einäscherung besteht zum einen die Möglichkeit, die 

Asche in einer Urne mit nach Hause zu nehmen. Zum anderen 

kann ein Urnenkästchen mit oder ohne Gedenktafel am Tier-

friedhof gemietet werden.               ■

Der letzte Weg …
Wir freuen uns in der schweren Zeit des Abschieds für Sie da 

sein zu dürfen. Wir übernehmen für Sie die Abholung des Tie-

res, egal welcher Art, bei Ihnen zu Hause oder auch von Ihrem 

Tierarzt und stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Rat und 

Tat zur Seite. Bei uns erfahren Sie ehrliche Anteilnahme, von 

Tierbesitzer zu Tierbesitzer.

EINZELEINÄSCHERUNGEN
persönliche ERINNERUNGSSTÜCKE
ANDENKENSCHMUCK

Wir garantieren:
■ kein Wochenend-, Feiertags-, oder Nachtzuschlag
■ keine versteckten Kosten
■ keine Einäscherung im Ausland
■ einen würdevollen Umgang
■ Pietät und Sauberkeit
■  keine Sammeltransporte, wir holen Ihr Tier umgehend 

vom Tierarzt ab

0670/6026752
www.tierbestattung.co.at
traunsee@tierbestattung.co.at

Rund um
die Uhr für
Sie erreichbar!

Der Tag, an dem das Tier für immer 
von uns gehen muss … Unsere Tiere 
sollen nicht nur in unserem Herzen wei-
terleben, sondern ihre Asche uns jeden 
Tag an die schöne Zeit erinnern.
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Was Tiere lieben, gibt’s bei uns. Und was du liebst, natürlich auch. 
Europas Nr. 1 im Tierbedarf bietet dir viele Produkte und Services.

Überzeuge dich selbst: Fressnapf –  über 130 x in Österreich, auch in deiner Nähe

Die vielen Vorteile
von Fressnapf

Große  
Auswahl 

Kompetente  
Beratung

Gelebte  
Tierliebe

Attraktive Preise  
und PAYBACK 

Umfassender  
Service

Online  
einkaufen

Jetzt App  
downloaden
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